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Chordialog als 

Benefiz-Konzert 

Förderverein LWL-Klinik mit vielen Ideen 

MARSBERG. Der Fördervereiu 
der LWL-Klinik Marsberg hat 
sich zahlreiche Aktivitäten 
vorgenommen, die nun umge
setzt werden. So findet am 24. 
April ab 19 Uhr ein Benefiz
Chorkonzert im Feslsaal der 
Klinik stall Dabei stellen der 
Kammerchor Marsberg und 
1 Sing'n'Swing", der Jazzch r 
der Schule für Musik aus Pa
derbom, beim "Chordialog" 
jeweils Auszüge aus ihrem ak
tuellen Programm vor. 

Am 5. Juni wird ab 19 Uhr 
das Tanztheaterstück "Roll on 
- da geht was!" der integrati
ven BieJefelder Theatergmp
pe "Götterspeise", das im letz
ten Jalu' auf Grund schlechter 
Wetterverhältnisse ausfallen 
musste, in der Mehrzwecld1a1
le am Weist nachgeholt. 

Ein Musiker und Tap-Dan
cer, neun Menschen mit und 
olme Beeinträchtigungen, 
verbinden bei der Aufführung 
ihre innere und äußere Bewe
gung zu einer szenisch n Col
lage. Tanzend erobern sie den 
Bühnenraum. Weiter geplant 
sind ein Minigolfturnier und 

eine Kunstausstellung mit 
Werken von Ärztinnen der 
Einrichtung des Landschafts
verbandes Westfalen-Lippe. 

Neben der Fördenmg kul
tureller Aktivitäten zur Ver
besserung der Kommunika
tion z\vischen Patienten und 
Öffentlichkeit leistet der För
derverein bei kleineren Pro
jekten finanzielle Unterstüt
zung. So konnten U.a. für clie 
Freizeitgestaltung der Station 
0612 zwei Fahrräder nebst 
Fahrradhelmen angeschafft 
werden. 

Ideelle Unterstützung 

Helmgeschützll<önnen Pa
tienten nun Marsberg und 
Umgebung erkunden. 

Ziel des Vereins ist die 
ideelle und materielle Unter
stützung psychisch kranker 
und behinderter Menschen. 
Dabei sind im Förderverein 
der LWL-Klinik Ideen und 
Unterstützer willkommen. in
fos unter www.lwl-psychiatrie
marsbrg.de (Klinik-Infonnati
on) sowie unter 'l;' 601 1602. 

Jörg Klein (r.) übergibt neue Fahrradhelme an Christoph Zahn, 
stellvertretender Stationsleiter der 06/ 2. 

http:marsbrg.de
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